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obei Kyocera kein absolu -
ter Neueinsteiger ist.

Das Unternehmen produziert seit
über 20 Jahren Inkjetdruckköpfe,
auf die viele Hersteller zurück -
grei fen und damit die unter -
schied lichesten Substrate wie Pa -
pier, Textilien oder Metalle be-
drucken. Jetzt wurden die Druck -
köpfe zum ersten Mal in einem
eige nen Sys tem, der TASKalfa Pro
15000c, verbaut. Mit dem SRA3-
Format wurde bewusst ein Seg -
ment aus gewählt, in dem es Ink -
jet mit die sem Preis-Leistungs-
Verhältnis bis dato nicht gab. 
Das System soll den Auftakt für
eine ganze Produkt rei he sein, die
in den kommen den Jahren kon -
tinuierlich entwi ckelt werden soll,
um am Wachstum des Inkjet -
drucks zu partizipieren.

KYOCERA
WETTBEWERB FÜR DEN TONER:
INKJET

Von Knut Wassermann und Klaus-Peter Nicolay

W

Den Namen Kyocera verbindet man nicht unbedingt mit der Druckindustrie, sondern eher mit
dem Office. Das soll sich jetzt ändern. Das Unternehmen hat mit der TASKalfa Pro 15000c eine
Inkjet-Lösung für den Formatbereich SRA3 auf den Markt gebracht, die für ein monatliches
Produktionsvolumen von maximal einer Million A4-Seiten ausgelegt ist.

Kyocera 35 Jahre in
Deutschland
Die wirtschaftliche Kraft bringt
das Unternehmen auf jeden Fall
mit. Der weltweite Um satz liegt
aktuell bei über 13 Mrd. Euro. Die
Schlüsseltechnologie sind fein -
keramische Komponen ten, die
auch in Inkjet druck köpfen ver -
wendet werden. Der japanische
Mischkonzern ist weltweit auf ge -
stellt. 
In Deutschland ist das Unterneh -
men bereits seit 35 Jahren prä -
sent. Und bei allem Wandel hat
sich in diesen Zeiten der Fokus
des Unternehmens nie verändert:
Dokumente. Die Kernkompetenz
der Meerbuscher hat sich nicht
zuletzt durch Expansion und
Zukäufe vom Druckerhersteller
zum Vollsortimenter für profes -
sionelles Informationsmanage-
ment entwickelt. 

Der ursprüngliche Hardware-
Fokus wurde mit der Etablierung
des Software Portfolios von
Kyocera Document Solutions flan -
kiert.

Zum wichtigen Player
werden
Der Startschuss zur internationa -
len Markteinführung der TASKalfa
Pro 15000c erfolgte bereits im
Jahr 2020. Aktuell werden in den
einzelnen Ländern die entspre -
chenden Vertriebs- und Service -
strukturen aufgebaut, um zu
einem wich tigen Player im Digi -
tal druck aufzusteigen.
Typische Applikatio nen, in denen
die TASKalfa Pro 15000c zum Ein -
satz kommen und ihre Vor tei le
auss pielen soll, sind Anwendun -
gen aus dem Transaktionsdruck,
perso na lisierte Mailings, Bedie -
nungsan lei tungen, Skripten,

Vereinszeitschriften sowie Bücher
in Klein auflagen. 

Eine Alternative zu
tonerbasierten Systemen
Die TASKalfa Pro 15000c ist für ein
Druckvolumen von 100.000 bis
maximal einer Million A4-Seiten
pro Monat ausgelegt. Die reinen
In vestitionskosten liegen je nach
Ausstattung zwischen 120.000
und 250.000 Euro, womit das
System für Haus druckereien,
Copyshops und Druckereien eine
ernsthafte Alternative zu Toner -
systemen darstellt. 
Die wasserbasier te Pigmenttinte
deckt einerseits ein großes Farb -
spektrum ab und ist andererseits
ein zentraler Fak tor hinsichtlich
der Umwelt freund lichkeit. Das
System arbeite mit einem Primer,
der das Verlaufen der Tinte ver -

Die TASKalfa Pro 15000c ist für ein Druckvolumen von 100.000 bis maximal einer
Million A4-Seiten pro Monat ausgelegt. Die reinen In vestitionskosten liegen je nach
Ausstattung zwischen 120.000 und 250.000 Euro, womit das System eine Alternative
für Haus druckereien, Copyshops und Druckdienstleister darstellt.
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hindert und die Qua lität absi -
chert.
Bei der Frage nach den Druckkos -
ten pro A4-Seite will sich Kyocera
nicht festlegen und verweist an
dieser Stelle auf die stark schwan -
kende Farbdeckung der unter -
schiedlichen Anwendungen. 
Zu den Entscheidungskriterien
gehört der jeweilige Auf trags mix
eines Unternehmens, an dem
sehr schnell absehbar ist, ob die
TASKalfa Pro 15000c die passende
Maschine ist. 

Breites Bedruckstoff-
spektrum
Die Druckköpfe ermöglichen eine
kontinuierliche Geschwindigkeit
von 150 A4-Seiten pro Minute in
Farbe oder Schwarz-Weiß. Das
System verfügt über vier Tinten-
Farbstationen (CMYK), druckt
mit einer Auflösung von 600 x
600 dpi, die auch auf 600 x 1.200
dpi interpoliert werden kann. Die
op timale Positionierung des
Druckkopfs ermöglicht auch bei
voller Geschwindig keit die Verar -
beitung eines breiten Spektrums
an Bedruckstoffen von 52 g/m²
bis zu 360 g/m². Das System un -
terstützt Standard for mate, von
A6 bis hin zu SRA3.

Ein Alleinstellungsmerk mal ist die
Möglichkeit, normale Briefum -
schläge auch mit Fenster zu be -
drucken, da die niedrige Be -
triebstemperatur die Umschläge
nicht beschädigt. Bei Tonersyste -
men können bedingt durch die
Fixiereinheit nur hitzebeständige
Umschläge bedruckt werden. 
Das optionale Bannerfach bietet
zu dem Platz für Papierformate
mit bis zu 1.220 mm Länge. Ein
inte grierter Korrekturmodus er -
kennt automatisch verstopfte
oder feh lerhafte Düsen und ver -
anlasst, dass angrenzende intakte
Düsen einspringen, um störende
Arte fak te zu verhindern.

Höhere Geschwindigkeit
Die Basisversion verfügt über
eine Papierkapazität von 4.300
Seiten. Druckdienstleister, denen
dies nicht ausreicht, können die
verfügbare Kapazität erweitern. In
der Maximalausstattung hat das
System 14.300 Blatt im direkten
Zugriff, sodass sich auch größere
Aufträge ohne Unterbrechung
verarbeiten lassen. Darüber hi -
naus sorgt der interne Kyocera-
Controller oder der optionale
Fiery-Printserver für eine effizien -
te Produktion. Zwischentanks er -

möglichen zudem den Austausch
leerer Tintencontainer während
des laufenden Betriebs und damit
eine unterbrechungsfreie Pro duk -
tion.
Nach Angaben von Kyocera be-
nötigt die TASKalfa Pro 15000c für
einen Druckauftrag von 9.000
Blatt lediglich 60 Minuten und
verfügt somit über eine deut lich
höhere Geschwindigkeit als elek -
trofotografische Systeme. Darü -
ber hinaus stelle ihr zuver lässiger
Papiertransport in Kom bination
mit der schnellen Papierzufuhr
eine maximale Pro duktivität so -
wie ein anhaltend hohes Pro duk -
tionsvolumen si cher.
Je nach Bedarf steht eine Reihe
zusätzlicher Optionen für die Pa -
pierzufuhr, das Ablegen und die
Weiterverarbeitung zur Verfü -
gung. Die beinhaltet eine op tio -
nale Falzeinheit für Sat tel heftung,
Mittel- und Wickelfalz sowie eine
Locheinheit für die Zweifach- und
Vierfachlo chung.

Vertrieb und Support
Kyocera setzt bei der Vermarktung
der TASKalfa Pro 15000c auf den
indirekten Vertrieb und den Fach -
handel. Ein umfangreiches Sup -
port-Konzept soll die Partner

beim Markt eintritt in den Pro -
duktions druck unterstützen.
Der nach Herstellerangaben rela -
tiv geringe War tungs aufwand
und die hohe Verfüg barkeit des
Sys tems sei wesent licher Bau stein
der Produktivität. Die TASK alfa
Pro 15000c ist so konzipiert, dass
viele Teile vom An wen der selbst
ausgetauscht werden können.
Wobei es kaum Verschleißteile
gebe und die Druckköpfe über
eine Garantie von 60 Millionen
A4-Drucken verfügen. Dies ent -
spricht einem Zeitraum von fünf
Jahren bei einem maximalen mo -
natlichen Druckvolumen von
einer Million A4-Seiten. 
Das Sys tem soll laut Hersteller
deutlich weniger Energie als ver -
gleichbare Tonerdrucksysteme
ver brauchen. Kyocera spricht je
nach Konfigu ration von einer Ein -
sparung von rund einem Drittel.
Auch baulich müssten für die
TASKalfa Pro keine speziellen Vor -
kehrungen in punc to Klima tisie -
rung und Strom ver sorgung ge -
troffen werden.
In Euro pa sollen aktuell 35 Syste -
me im Einsatz sein.

> www.kyocera.de
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